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Teilnahmebedingungen 

 

Der Favoritner Klimaschutzpreis 2024 wird für Projekte und Projektideen zum Motto „Klima 

meets Food: Projekte und Ideen zur nachhaltigen Ernährung“ im 10. Wiener Gemeindebezirk 

vergeben. 

Die operative Umsetzung des Favoritner Klimaschutzpreises erfolgt durch die 

Bezirksvorstehung Favoriten in enger Zusammenarbeit mit dem organisatorischen Träger 

des Klimapreises Klimabündnis Österreich. 

Der Favoritner Klimaschutzpreis 2024 ist ein nicht anonymes, einstufiges Verfahren mit 

finaler Jury-Auswahl. Die Entscheidung wird unter Ausschluss des Rechtsweges getroffen. 

1. Teilnahmeberechtigung: 

Teilnahmeberechtigt zur Einreichung am Favoritner Klimaschutzpreis 2024 sind alle 

Bildungseinrichtungen in Favoriten sowie Vereine, Initiativen und Organisationen, die mit 

Kindern und Jugendlichen arbeiten und in Wien Favoriten ansässig sind. 

Wer kann einreichen? 

• Leiter:innen, Pädagog:innen, Nachmittagsbetreuer:innen etc.  

o für eine Schulklasse, Projektgruppe oder die gesamte Schule  

o für eine Kindergartengruppe, Projektgruppe oder den gesamten Kindergarten 

• Leiter:innen, Mitarbeiter:innen, Betreuer:innen etc. von Vereinen, Initiativen und 

Organisationen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten 

o für eine Projektgruppe von Kindern und Jugendlichen mit mind. 2 Personen 

o für die gesamte Einrichtung/Organisation 

• Einzelpersonen können NICHT einreichen  

Pro Bildungseinrichtung/Verein/Organisation können auch mehrere Projekte eingereicht 

werden (z.B. verschiedene Klassen einer Schule). Es kann jedoch maximal ein Projekt pro 

Bildungseinrichtung/Verein/Organisation prämiert werden.  

 

2. Thema 

Das Motto des Klimaschutzpreises wurde von der Bezirksvorstehung festgesetzt und lautet 

„Klima meets Food: Projekte und Ideen zur nachhaltigen Ernährung“ 
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Was kann eingereicht werden? 

• Bestehende Projekte zum Thema Klima und Ernährung 

o Bei Bildungseinrichtungen nicht älter als Bildungsjahr 2022/2023  

o Bei Organisationen/Initiativen/Vereinen nicht älter als Jänner 2022 

 

• Konkrete Projektideen zum Thema Klima und Ernährung 

o Hinweis: sollen in etwa in einem Budgetrahmen geplant werden, der die Höhe 

des Preisgeldes nicht im großen Ausmaß überschreitet 

 

3. Preiskategorien 

Der Favoritner Klimaschutzpreis 2024 wird in folgenden Preiskategorien vergeben: 

• Jugendorganisation/Initiative/Verein 

• Höhere Schulen 

• Mittelschulen 

• Volksschulen 

• Kindergärten und -gruppen 

 

4. Kriterien für die Auszeichnung 

Folgende Kriterien werden zur Bewertung der Einreichungen herangezogen: 

- Beitrag zum Klimaschutz  

- Positive Auswirkungen auf die Lebensqualität im Bezirk  

- Gesellschaftlicher Nutzen (z.B. Förderung des Miteinanders, Förderung des sozialen 

Austausches im Bezirk usw.) 

- Vorbildwirkung (z.B. bewusstseinsbildend, inspirierend, nachahmbar) 

- Kreativität und Innovation 

Die Einhaltung der Formalkriterien bei der Einreichunterlage ist neben den inhaltlichen 

Kriterien ein Beurteilungskriterium. Formalkriterien sind die fristgerechte Einreichung und ein 

vollständig ausgefülltes Einreichformular. 

5. Preisgeld 

Vergeben werden Preisgelder im Gesamtwert von 7.000 Euro, die wie folgt aufgeteilt sind: 

• 1.Platz Jugendorganisation/Verein: 1.500 Euro  

• 1. Platz Höhere Schulen: 1.500 Euro  

• 1. Platz Mittelschulen 1.500 Euro  

• 1. Platz VS: 1.250 Euro  

• 1. Platz KIGAs und Kindergruppen: 1.250 Euro 

Der Jury ist es vorbehalten, Änderungen in der Aufteilung der Preisgelder vorzunehmen, 

sollten nicht ausreichend Projekte oder Projektideen eingereicht werden oder diese von der 

Jury als mangelhaft bzw. nicht auszeichnungswürdig beurteilt werden. Es besteht kein 

Rechtsanspruch auf eine bestimmte Preishöhe. Alle Preisträger:innen erhalten eine Urkunde.  
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6.  Jury 

Die Beurteilung der Einreichungen und die Erstellung eines Preisvorschlages durch die Jury 

erfolgt unter Ausschluss des Rechtsweges. Die Abstimmung über einen Preisvorschlag 

erfolgt offen. Es besteht kein Anspruch auf Preiszuerkennung.  

Der Bewertungsmodus umfasst eine Punktebewertung und eine qualitative Bewertungsrunde 

durch die Jury-Mitglieder. Führt dies zu keinem Ergebnis, entscheidet die einfache 

Stimmmehrheit der Jury-Mitglieder, bei Stimmgleichheit entscheidet die Stimme des/der 

Vorsitzenden. Kommt keine einfache Mehrheit zustande, entscheidet die relative 

Stimmverteilung. Im Falle gleicher Stimmanteile entscheidet die Stimme des Vorsitzes. Über 

die Jury-Sitzung ist ein Protokoll zu führen, aus dem die vorgeschlagenen Einreichungen 

sowie die Gründe, die zum Preisvorschlag führten, ersichtlich sind.  

Die Mitglieder der Jury handeln nach fachlichen Kriterien. Sie sind bis zur offiziellen 

Bekanntgabe der Preisträger:innen zur Verschwiegenheit verpflichtet. Bei der Wahl der Jury-

Mitglieder wird besonders auf die Beteiligung von Expert:innen aus dem Bezirk sowie auf 

eine geschlechterparitätische Besetzung geachtet. Die Zusammensetzung der Jury wird von 

der Bezirksvorstehung Favoriten festgesetzt und bekannt gegeben. 

 

7. Einreichung 

Bis 31. Mai 2024 können Projekte und Projektideen für den Favoritner Klimaschutzpreis 

eingereicht werden. 

 

8. Weiterverwendungsrechte und Datenverarbeitung 

Mit der Einreichung stimmen die Einreicher:innen der uneingeschränkten und entgeltfreien 

Verwendung der Einreichunterlagen für alle Belange der Öffentlichkeitsarbeit des Bezirks 

Favoriten, vertreten durch Bezirksvorsteher Marcus Franz und von Klimabündnis Österreich 

ausschließlich im Zusammenhang mit der Aktion Favoritner Klimaschutzpreis zu. Es bedarf 

keiner gesonderten Zustimmung der Einreichenden. Ausgeschlossen ist eine Weitergabe 

dieses Rechtes an Dritte sowie die Verwendung der Projekte und Projektideen in der 

Öffentlichkeitsarbeit der politischen Fraktionen der Bezirksvertretung.  

Die Einreichenden stimmen mit der Einreichung der Verwendung und Verarbeitung der 

angegebenen personenbezogenen Daten für die Organisation und Abwicklung des 

Klimapreises sowie für damit zusammenhängende Veranstaltungen (z.B. Jurysitzung, 

Preisverleihung) zu. 

Für die Verarbeitung der Daten nutzt Klimabündnis Österreich IT-Dienstleister. Die Daten 

werden zur Abwicklung des Klimaschutzpreises an die Mitglieder der Jury übermittelt und 

gegebenenfalls aufgrund vertraglicher Verpflichtungen zu Dokumentations- und 

Berichtszwecken an Projektauftraggeber des Klimabündnis im Rahmen des Favoritner 

Klimaschutzpreis weitergegeben. Bei der Verwendung von Bild- und / oder Tonmaterial durch 

die Einreichenden sind die Urheberrechte Dritter zu wahren. Allfällige Forderungen Dritter 

gehen zulasten der Einreicher:innen und sind vorab zu klären.  


